
Burg Burgthann

Die hoch über dem Schwarzachtal gelegene Burg wurde im 12. 
Jahrhundert von den Herren von Thann erbaut. 1287 kam die Burg in 
den Besitz der Burggrafen von Nürnberg und war vier Jahrhunderte 
Sitz des Amtsmanns der Hohenzollern. Von 1460 bis 1635 wurde die 
Burg durch Kriege stark beschädigt. Im 19. Jhd. folgte der Verfall. 
1922 kaufte Hunt Dietrich die Burg und machte sie bewohnbar. Nach 
dem 2. Weltkrieg wurde die Burg teilweise abgebaut.  1984 hat sich 
die Fördergemeinschaft Burg Burgthann gegründet, die es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, die Burgruine in ihrer Bausubstanz zu retten 
und zu restaurieren. 1988 ging die Burg in den Besitz der Gemeinde 
Burgthann über. Derzeit sind in der Burg das Kanal- und das 
Heimatmuseum, an festen Terminen oder auf Anfrage zu besichtigen. 
Eine Vielzahl an Veranstaltungen über das Jahr bereichern das 
Angebot der Burg

Adresse:
90559 Burgthann, Burgstraße 1

Weitere Infos:

www.museum-burgthann.de

www.burgthann.de

Foto: DAV Sektion Altdorf

Kontakt:

Fördergemeinschaft 

Burg Burgthann e.V.

Schwarzachstraße 6

90559 Burgthann

Tel.: 09187 – 41805 (Führungen 
buchen, Information)

E-Mail: info@museum-burgthann.de


